
Rauhhautfledermaus 
Pipistrellus nathusii

Die Rauhhautfledermaus ist sehr klein und einfarbig braun  

gefärbt, leicht zu verwechseln mit anderen Pipistrellus-Arten. 

Am deutlichsten am Gebiss und der Länge des fünften Fingers 

zu unterscheiden. Die Schwanzflughaut ist dicht behaart, die 

langen, dunkelbraunen Flügel haben einen helleren, unscharf 

abgegrenzten Saum am unteren Rand. 
 

VERBREITUNG IN THÜRINGEN

•	 die meisten Nachweise gelingen durch Funde in  

Fledermauskästen

•	 starke saisonale Wanderungen

•	 Thüringen vermutlich ein klassisches Durchzugsgebiet 

JAGDGEBIETE

•	 jagt entlang gradliniger Strukturen

•	 auf Waldwegen, Schneisen und an Waldrändern 

•	 auch an Gewässern und Straßenlaternen

•	 Jagdgebiet kann über 20 km2 groß sein

46 – 55 mm  

230 – 250 mm 

32,2 – 37,1 mm 

6 – 10 g 

Ø 2,5 – 3,0 Jahre 

KOPF-RUMPFLÄNGE 
SPANNWEITE 
UNTERARMLÄNGE 
GEWICHT 
LEBENSERWARTUNG

www.stiftung-fledermaus.de



SOMMERQUARTIERE

•	 überwiegend im Wald und nahe an Gewässern

•	 Nachweise zu 86% in Fledermauskästen

•	 bisher nur sehr wenige Wochenstubennachweise in Thüringen 

WINTERQUARTIERE

•	 legt beeindruckende Strecken zurück

•	 der weiteste Überflug mit mehr als 2.000 km nachgewiesen

•	 Holzstrukturen wie Baumhöhlen und Holzstapel

•	 auch in Spalten von Gebäuden und Felsen 

BESTANDSGRÖSSE & GEFÄHRDUNG

•	 in Thüringen wurden meist einzelne Tiere gefunden

•	 keine Bestandsgröße ableitbar 

WAS TUN?

•	 Erhalt und die Förderung von Auwäldern und Altholz

•	 Durchzugsgebiete vor Zerschneidung bewahren

•	 auf Pestizideinsätze in Wäldern verzichten

Stiftung FLEDERMAUS 

Schmidtstedter Straße 30a 
99084 Erfurt
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